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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

17.05.2001 

Geschäftszahl 

2000/16/0590 

Rechtssatz 

Die Beachtung der geltenden Vorschriften über die Zollanmeldung setzt voraus, dass der Zollanmelder den 
Zollbehörden alle Angaben macht, die nach den Gemeinschaftsvorschriften oder den nationalen Regelungen, die 
diese Vorschriften gegebenenfalls ergänzen oder umsetzen, für die beantragte Zollbehandlung der fraglichen 
Wahl erforderlich sind (Hinweis Urteil des EuGH vom 23. Mai 1989, Rs C- 378/87, Top Hit, Slg 1989, I-1359). 
Diese Verpflichtung kann indes nicht über die Vorlage von Daten und Dokumenten hinausgehen, die der 
Abgabenschuldner vernünftigerweise kennen oder sich beschaffen kann (Hinweis Urteil des EuGH vom 27. Juni 
1991, Rs C-348/89, Mecarnate-Metalurgica De Lagor LDA, Slg 1991, I-3277). 

Beachte 

Serie (erledigt im gleichen Sinn): 

2000/16/0653 E 17. Mai 2001 

2000/16/0604 E 17. Mai 2001 

2000/16/0655 E 17. Mai 2001 

2000/16/0654 E 17. Mai 2001 

2000/16/0605 E 17. Mai 2001 


